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MAtERIAL
Stühle, tuch, große Kerze, tee-
lichter, Feuerzeug, Meditations-
musik, Eimer/Schüssel mit kaltem 
bzw. warmem Wasser, Eimer/
Schüssel mit Kieselsteinen bzw. 
Sand

Die Freude der Auferstehung leuchte in uns!
Gruppenstunde

InhALt
Jesus ist auferstanden! Wir feiern in der Gruppenstunde die Auferste-
hung Jesu. Wir freuen uns über die Veränderungen, die Jesus durch 
die Auferstehung in unser Leben gebracht hat.

Erkläre den Kindern, dass ihr in dieser Gruppenstunde die Auferste-
hung Jesu feiern werdet: singend, spielend und zuhörend. Freut euch, 
dass Jesus lebt.

SPIEL
Zu Beginn ein lustiges Bewegungsspiel („Obstsalat“ verändert).
Die Kinder sitzen im Kreis. Sucht gemeinsam nach 5 biblischen Per-
sonen, die oft mit Jesus beisammen waren (Maria, Petrus, Johannes, 
Maria Magdalena, Marta). Jedes Kind merkt sich nun einen dieser 
namen. Achte darauf, dass die namen gleichmäßig verteilt sind. Ein 
Kind steht in der Mitte des Kreises und ruft laut einen der namen, zum 
Beispiel: „Maria!“ Alle Kinder, die sich „Maria“ gemerkt haben, müs-
sen die Plätze wechseln. Das Kind in der Mitte versucht einen Platz zu 
erwischen. Schafft es das, muss jenes Kind in der Mitte bleiben, das 
keinen Platz erwischen konnte. Wenn das Kind in der Mitte „Jesus 
lebt!“ ruft, wechseln alle Kinder die Plätze.

OStERGESchIchtE
Setzt oder legt euch dann gemütlich auf den Boden, legt in die Mitte 
ein tuch mit einer großen Kerze und zünde sie an. Im hintergrund läuft 
Meditationsmusik. Die Kinder schließen die Augen. Erkläre ihnen, dass 
sie nun die Geschichte von Jesus vom Palmsonntag bis zum Oster-
sonntag hören werden. Lies den Kindern langsam folgenden text vor:
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WAS MIt JESUS GESchAh
Jesus zieht nach Jerusalem ein und alle rufen: „Er soll unser König 
sein!“
Er lädt seine Freunde zum Abendmahl ein
und teilt mit ihnen Brot und Wein.
Am Ölberg ist er traurig und allein,
seine Freunde schlafen einfach ein.
Als Soldaten Jesus gefangen genommen
hat für ihn der Leidensweg begonnen.
Mit einer Dornenkrone haben sie ihn geschmückt,
die Krone schmerzt und drückt.
Das Kreuz drückt ihn nieder, er will schon verzagen,
da kommt Simon und hilft ihm, das Kreuz zu tragen.
Die Sonne brennt heiß,
Veronika’s tuch trocknet Jesu Schweiß.
Jesus wird an das Kreuz gebannt,
Finsternis senkt sich über das Land.
Die Sonne war nicht mehr zu sehen,
großes Unrecht war geschehen.
Als die Frauen das Grab leer fanden,
verkündete ein Engel: „Jesus ist auferstanden!“
Der Engel stand da im hellen Licht:
„Freut euch alle und trauert nicht!“
text aus: 
Pertler, cordula/Reuys, Eva, Kinder feiern Ostern, Don Bosco Verlag, 
München 2001

LIED
Singt gemeinsam folgendes Lied („Kommt sagt es allen weiter!“). Es 
können auch die passenden Bewegungen dazu gemacht werden – dazu 
braucht ihr: tisch, Stühle, Fladenbrot (gut zum teilen)

KOMMt, SAGt ES ALLEn WEItER!
S. 209 im David 6
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REFRAIn:
Kommt, sagt es allen weiter, ruft 
es in alle Welt hinaus. Kommt, 
sagt es allen weiter: Der herr ist 
hier bei uns.

Die Kinder hocken im Kreis auf 
dem Boden. Sie stehen auf, ge-
ben sich die hände, drehen sich 
und klatschen.

Öffne deine Ohren und tu nicht 
länger taub. Wer Ohren hat zum 
hören, spürt es, der herr ist da. 
Ja!

Die Kinder zeigen zuerst auf ihre 
Ohren und machen den Mund 
weit auf (tun so als würden sie 
laut rufen) und jubeln mit den 
händen.

REFRAIn:
Kommt, sagt es allen weiter, ruft 
es in alle Welt hinaus. Kommt, 
sagt es allen weiter: Der herr ist 
hier bei uns.

Die Kinder hocken im Kreis auf 
dem Boden. Sie stehen auf, ge-
ben sich die hände, drehen sich 
und klatschen.

Lass dich von ihm rufen, nimm 
mit uns Platz am tisch! Im Brote, 
das wir essen, kommt christus 
jetzt zu uns. Ja!

Die Kinder setzen sich rund um 
den tisch, reichen sich die hände 
und schunkeln hin und her.

REFRAIn:
Kommt, sagt es allen weiter, ruft 
es in alle Welt hinaus. Kommt, 
sagt es allen weiter: Der herr ist 
hier bei uns.

Die Kinder hocken im Kreis auf 
dem Boden. Sie stehen auf, ge-
ben sich die hände, drehen sich 
und klatschen.

Wir haben sein Versprechen: Er 
nimmt sich für uns Zeit, wird 
selbst das Brot uns brechen, 
kommt, alles ist bereit. Ja!

Die Kinder hocken im Kreis auf 
dem Boden und brechen gemein-
sam das Brot. Jeder gibt seinem 
nachbar ein Stück. nach dem 
Lied darf jeder das Stück Brot 
essen.

REFRAIn:
Kommt, sagt es allen weiter, ruft 
es in alle Welt hinaus. Kommt, 
sagt es allen weiter: Der herr ist 
hier bei uns.

Die Kinder hocken im Kreis auf 
dem Boden. Sie stehen auf, ge-
ben sich die hände, drehen sich 
und klatschen.

Erzähle den Kindern, dass die Freunde von Jesus es kaum glauben 
konnten, dass Jesus auferstanden ist. Sie waren begeistert und hatten 
eine riesige Freude. Die Freude war so groß, dass sie vielen Menschen 
von Jesus und der Auferstehung erzählten. Diese frohe Botschaft 
wurde in die ganze Welt getragen. Die Botschaft „Jesus lebt!“ hat 
unser Leben verändert und ihm einen neuen Sinn gegeben. Sie sagt 
uns, dass wir mit Freude leben und feiern sollen. Unser Leben ist ein 
Geschenk Gottes! Es wird uns ein glückliches Leben im himmel verhei-
ßen.
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VERänDERUnG
Damit die Kinder die Veränderung, die Jesu Auferstehung in unserem 
Leben vollbracht hat, besser verstehen und spüren können, kannst du 
Folgendes vorbereiten: Im Vorfeld teile die Kinder bitte in Paare ein, 
sodass jedes blinde Kind von einem sehenden Kind geführt wird (damit 
kleinere Unfälle od. Verletzungen verhindert werden).

- stelle zwei Eimer mit kaltem bzw. warmem Wasser im Raum auf und 
bitte die Kinder barfuß und mit verbundenen Augen von einem Eimer 
in den anderen Eimer zu gehen und die Veränderung der temperatur 
ganz bewusst zu fühlen.

- dasselbe Prinzip kann mit zwei weiteren Eimern, gefüllt mit Kieselstei-
nen bzw. mit feinem Sand, angewendet werden.

- verdunkle den Gruppenraum, sodass die Kinder – wenn möglich – 
nichts mehr sehen. Sie sollen sich langsam durch den Raum tasten 
und im Dunkeln „spazieren gehen“. Gehe mit den Kindern nach eini-
gen Minuten ins Freie und genießt gemeinsam die Sonne.

Besprich kurz mit den Kindern, ob und wie sie die Veränderungen ge-
spürt und erlebt haben und dann leite über zur Auferstehung Jesu und 
die Veränderungen, die wir dadurch erleben dürfen: Jesu Auferstehung 
ist etwas ganz neues, etwas das unser Leben verändert, da auch wir 
gemeinsam mit ihm auferstehen werden.

ABSchLUSS
Abschluss der Gruppenstunde ist ein gemeinsames Segenslied 
S. 106 im David 6. Eva-Maria Batlogg


